
        
 

 

 

 

 

 
 

Zentrale Arbeitstagung der  
Mentorinnen und Mentoren 

der IFB-Weiterbildung® 
 

 

Tagungsthema: 

Geschlecht und Begehren 
 
 

01. bis 03. November 2023 
in Berlin 

EZI, Auguststraße 80 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsort:  

 Evangelisches Zentralinstitut für 
 Familienberatung gGmbH (EZI) 
 Auguststraße 80, 10117 Berlin 
 Telefon: (030) 28 395 -273  
 
 

  



Programm: 

Mittwoch, 01. November 2023 

12:00 – 14:00 Einzelgespräche zwischen Mentor*innen und Dozent*innen des EZI 
 
Zentrale Arbeitstagung 
14:00    Anreise und Kaffee  
 
14:30    Eröffnung 
   Begrüßung 

 Themen/Anliegen der Mentor*innen, Praktikumsanleiter*innen, Dozent*innen und 
Absolvent*innen/Teilnehmenden der IFB®-Weiterbildung 

  Informationen aus dem EZI  
 
15:45    Pause 
 
16:15 – 17:45 Informationen und Austausch zu Weiterbildung und Mentorat  
   Dr. Martin Merbach 
 
18:00 – 19:00 Treffen der Zulassungsmentor*innen 
 
19:30  Gemeinsames Abendessen 
 

Donnerstag, 02. November 2023 

8:30   Andacht 
 
9:00 – 12:30 Wie kommen das Geschlecht und das Begehren in uns Menschen – Fragen zur Ge-

schlechtlichkeit aus der Eltern- und Kindperspektive in unseren heutigen Familien 
und ihre Bedeutung für die psychologische Beratung 

  Vortrag, Diskussion und Fallbesprechungen 
  Dr. med. Kristina Brenner 
  Fachärztin für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychoanalyse (DPG) 
 
12:45  Mittagessen 
 
15:00 – 17:00 Gruppenarbeiten (inkl. Kaffeepause) 
 
20.00  Filmabend am EZI 
 

Freitag, 03. November 2023 

8:30   Andacht 
 
9:00 – 12:00 „Doing Geschlechtlichkeit“ am EZI, in IFB-Weiterbildung und Mentorat 
  Impulsvorträge und Arbeitsgruppen 
  EZI-Dozent*innenteam 
 
12:00  Auswertung der Tagung, Rückblick, Neuwahl und Ausblick auf 2024 
 
12:30  Ende der Tagung  
 



13:00  Einzelgespräche zwischen Mentor*innen und Dozent*innen des EZI 
 
 

Teilnahmekosten: 

 Präsenz: 

 Mentor*innen, Praktikumsanleiter*innen,  

 IFB-Absolvent*innen:   115,- Euro1  

 IFB-Kursteilnehmende:   100,- Euro1  
  
 
 Inklusive gemeinsames Abendessen2 am Mittwoch: 

 Mentor*innen, Praktikumsanleiter*innen,  

 IFB-Absolvent*innen:   150,- Euro1  

 IFB-Kursteilnehmende:   135,- Euro1  

 
 Digital: 

  Alle:   50,- Euro 

  
 
 
Übernachtung: 

 Übernachtung (2 Nächte) 
 martas Hotel Albrechtshof Berlin 
 Albrechtstraße 8, 10117 Berlin,   184,- Euro 
 
Sofern Sie eine Übernachtung benötigen, erhalten Sie im martas Hotel Albrechtshof  
https://hotel-albrechtshof.martas.org/ günstige Konditionen. Hierzu bitten wir Sie, sich direkt an die 
Reservierungsabteilung unter hotel-albrechtshof@martas.org mit Anfrage nach Sonderraten für das 
EZI zu wenden. 
 
Anmeldung: 

E-Mail: korth@ezi-berlin.de 
Die Tagung ist für die Teilnahme in Präsenz ausgebucht. Es ist noch möglich, sich für eine  
digitale Teilnahme an den Vorträgen am Donnerstag und Freitag anzumelden.  

 

Bei Rücktritt zwischen 14 bis 7 Tagen vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % der gesamten Teilnah-
mekosten fällig. Bei späteren Absagen oder Nichterscheinen werden die Teilnahmekosten in voller 
Höhe fällig. 

Anmeldebestätigungen erfolgen per E-Mail. Die Rechnung geht Ihnen separat Anfang Oktober 2023 
zu. 
 
 

 

  

                                                           
1 inkl. Mittagessen am Donnerstag 
2 Pauschalpreis inkl. Getränke 

https://hotel-albrechtshof.martas.org/
mailto:hotel-albrechtshof@martas.org
mailto:korth@ezi-berlin.de


Abstracts zu den Vorträgen: 
 
Dr. Kristina Brenner 
„Wie kommen das Geschlecht und das Begehren in uns Menschen – Fragen zur Geschlechtlichkeit 
aus der Eltern- und Kindperspektive in unseren heutigen Familien und ihre Bedeutung für die psy-
chologische Beratung“ 
Zeitgenössische Familienkonstellationen wie alleinerziehende Eltern, Patchworkfamilien, Elternpaare 
mit gleichem Geschlecht, sowie das zunehmende Auseinanderdividieren von Sexualität und Fort-
pflanzung mischen den traditionellen Ödipuskomplex auf. Wie können heute psychoanalytische The-
orien dazu beitragen, zu verstehen, wie das Kind zum Erkennen und zur Anerkennung des Ge-
schlechtsunterschieds gelangt und wie es seine sexuelle Identität sowie seine spätere sexuelle Orien-
tierung ausbildet? Wie modern ist Freud 100 Jahre später mit seinem Konzept der psychischen Bise-
xualität? Was heißt, wenn ein Erwachsener seinem Kind sagt: >Du bist ein Mädchen. Du bist ein 
Junge<? Inwieweit beruht ein „Gendering“ auf einer rätselhaften Botschaft. Was bedeutet „aktiv“ 
und „passiv“ triebtheoretisch und wie können wir uns die Verlötung mit den Geschlechtern heute 
vorstellen. 
Diesen Fragen wird Frau Dr. Brenner im ersten Teil des Vormittags nachgehen. Im zweiten Teil wen-
den wir uns der Beratungspraxis zu und wollen Latentes, Unbewusstes, Wiederholungszwang und 
Verdrängung anhand von Fallbeispielen aus der Berufspraxis miteinander erarbeiten und diskutieren. 
 
 
EZI-Dozent*innenteam 
„Doing Geschlechtlichkeit“ am EZI, in IFB-Weiterbildung und Mentorat 
Mehrere kurze Impulsvorträge aus dem Dozent*innenteam des EZIs beschäftigen sich damit, wie das 
Thema „Geschlechtlichkeit“ zurzeit am EZI, in der IFB-Weiterbildung und im Mentorat verhandelt 
wird. Dazu werden wir uns mit Fragen beschäftige, wie: 

- Wie behandeln wir die Kategorie „Geschlecht“ in unseren Curricula am EZI? 
- Wie beziehen wir in Fallbesprechungen die Kategorie „Geschlecht“ mit ein? 
- Wie reflektieren wir gendernormative Dynamiken in Kursleitungsteams sowie bestimmte Rol-

lenerwartungen an uns als Dozent*innen? 
- Welchen Weiterbildungsprozess durchläuft das EZI-Dozent*innenteam derzeit selbst zum 

Thema „Geschlechtlichkeit, Diversität, Trans*“? 
Im Anschluss möchten wir mit Ihnen in einen Austausch einsteigen, wie „Geschlechtlichkeit“ im Men-
torat, in der Supervision und in der praktischen Arbeit an Beratungsstellen vorkommt und (unbe-
wusst) Einfluss nimmt sowie Vor- und Nachteile unterschiedlicher Haltungen und Umgangsweisen 
mit der Kategorie „Geschlecht“ diskutieren. 
 
 
 

 

 

 


